
Verjüngungskur eingeleitet
Das deutsche Sportabzeichen hat sich im Jahr seines 100. Geburtstages grundlegend verändert

Göttingen. Soweit es das wechsel-
hafteWetter zuließ, haben sie seit
gut zwei Wochen wieder die
Sportstätten in Beschlag genom-
men: die Teilnehmer der Prüfun-
gen zum Deutschen Sportabzei-
chen. Im Jahr seines 100-jährigen
Bestehens hat das Deutsche
Sportabzeichen eine Verjün-

gungskur ver-
ordnet bekom-
men. Der
Deutsche
Olympische
Sportbund
(DOSB) er-
hofft sich
durch den mo-
dernen An-
strich ein deut-

lich attraktiveres Event und hofft
darauf, die Million-Teilnehmer-
Hürde deutlich zu überspringen.

Etwa eine Million Sportler le-
gen jährlich das Deutsche Sport-
abzeichen ab. Die Zahl variierte
in den vergangenen Jahren nur
leicht. Der Kreissportbund Göt-
tingen (KSB) weist in seiner Sta-
tistik von 2012 insgesamt 1752
Abzeichen aus, der Stadtsport-
bund Göttingen (SSB) 684. Der
DOSB analysierte, dass mehr als
75 Prozent der abgelegten Sport-
abzeichen an Kinder und Jugend-
liche gehen, und die Prüfer ein
hohes Durchschnittsalter haben.
Die mangelnde Nachfrage im
„Altersmittelbau“ habe die Frage
aufgeworfen, wie das Deutsche
Sportabzeichen für Erwachsene
attraktiver gemacht werden
kann.

„Es gibt eine sehr große Zahl
von Wiederholungstätern“, sagt
auch Reinhard Jung. Der 71-Jäh-
rige gehört selbst dazu. Er beklei-
det nach einer längeren Pause
schon seit zwölf Jahren wieder
das Amt des Sportabzeichen-Ob-
manns beim Kreissportbund
Göttingen. Seit Mitte Mai steht er
donnerstags wieder als Prüfer in
Bovenden auf der Sportanlage.

Die Neuerungen hält Jung für
richtig. „Es geht darum, mehr
Menschen dafür zu begeistern,
dass Sportabzeichen zu erlangen“,
betont der Reyershäuser: „Bron-
ze zu machen, ist verhältnismä-
ßig einfach geworden. Um Gold
zu bekommen, muss man aller-

dings recht intensiv trainieren“,
meint Jung.

Seit 2007 erarbeitete der Deut-
sche Olympische Sportbund
(DOSB) gemeinsam mit seinen
Mitgliedsorganisationen, insbe-
sondere den Landessportbünden
und -verbänden und den Spit-
zenverbänden, eine umfassende
Reform. Die Veränderungen sind
in Abstimmung und auf Grund-
lage einer Beschlussfassung der
DOSB-Mitgliederversammlung
vorgenommen worden. Für die
Prüfer ist der Aufwand ein wenig
gestiegen, sie haben einen Prü-
fungskatalog an die Hand gege-
ben bekommen. Mehr als 30
Sportarten werden für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene in
22 Altersgruppen mit jeweils drei
Leistungskategorien angeboten.

Beibehalten wurde, dass das
Deutsche Sportabzeichen sich
weiter durch die Dreistufigkeit
Bronze, Silber und Gold aus-
zeichnet. Für das Prüfen der mo-
torischen Grundfähigkeiten ste-
hen die vier Sportarten Leicht-

athletik, Gerätturnen, Schwim-
men und Radfahren zur Verfü-
gung. Die bisherigen
Zusatzangebote wurden gestri-
chen.

Während das Sportabzeichen
in Gold in der Vergangenheit al-
lein durch die Anzahl der bishe-
rigen Teilnahmen erreicht wurde
– ab der fünften Abnahme erhiel-
ten die Sportler immer Gold –,
entscheidet sich ab 2013 jedes
Jahr aufgrund der erzielten Leis-
tungen von Neuem, welche Ur-
kunde vergeben wird. Die Ge-
samtanzahl der Verleihungen
wird aber auch weiterhin mit ei-
nem zusätzlichen, leistungsunab-
hängigen „Abzeichen mit Zahl“
gekürt, das ab dem fünften Jahr
immer in Fünferschritten verge-
ben wird. Dieses Abzeichen ist
„Bi-Color“ – zweifarbig.

Anforderungen

Um das Deutsche Sportabzei-
chen zu erlangen, müssen die
Teilnehmer in vier Prüfgruppen

Leistung erbringen. In den Kate-
gorien Ausdauer, Kraft, Schnel-
ligkeit und Koordination muss je
eine Sportart absolviert werden.
Je nach Alter sind die Anforde-
rungen unterschiedlich. In jeder
Sportart gibt es drei Leistungs-
vorgaben, so dass der Teilnehmer
einen, zwei oder drei Punkte er-
reichen kann. Die vier Ergebnisse
aus den Prüfungsgruppen erge-
ben in Addition das Endergebnis.
Bronze gibt es bei 4 bis 7 Punk-
ten, Silber bei 8 bis 10 Zählern.
Das Sportabzeichen in Gold wird
bei 11 bis 12 Punkten verliehen.
Das Sportabzeichen kann jeder
ablegen, eine Klub-Mitglied-
schaft ist nicht erforderlich.

Wesentliche Neuerungen

! Reduzierung auf vier Dis-
ziplingruppen, orientiert an den
motorischen Grundfähigkeiten
Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit
und Koordination.

! Schwimmen als eigenstän-
dige Leistungsgruppe entfällt.

Der Nachweis der Schwimmfer-
tigkeit bleibt jedoch obligatori-
sche Voraussetzung für den Er-
werb des Deutschen Sportabzei-
chens.

! Die Altersgruppen 18 bis 29,
30 bis 39 und ab 80 Jahre umfas-
sen jetzt jeweils drei Untergrup-
pen.

! Kinder dürfen bereits ab
sechs Jahren teilnehmen.

! es gibt eine Leistungsgrup-
pe für 90-Jährige und älter.

Hier wird geprüft

! Göttingen: Jahnstadion, ab
6. Juni alle zwei Wochen don-
nerstags ab 17 Uhr.

! Duderstadt: Sportanlage
„Auf der Klappe“, dienstags ab 17
Uhr.

! Bovenden: Sportanlage am
Südring, donnerstags ab 18 Uhr.

! Hann.Münden: Sportanlage
„Radwerder“, freitags ab 17 Uhr.

! Dransfeld: Sportanlage
„Lange Trift“, mittwochs ab 17
Uhr.

Von Mark BaMBey

Sportabzeichen-Prüfung im Jahnstadion: Sportabzeichen-Abnehmer Klaus Bräuer hat die Leistung von Tim Bräuer beim Standweitsprung im Blick.Pförtner

Reinhard Jung

Anzeige

In Kürze

Titel-Chancen

Göttingen. Mit dem größten Auf-
gebot der Klubgeschichte nimmt
Waspo 08 Kurs auf die norddeut-
schen Meisterschaften im
Schwimmen. Dass das Feld nicht
nur quantitativ stark, sondern
auch qualitativ top besetzt ist, un-
termauern die Meldungen von
Kevin Fuhrmann und Phillis Mi-
chelle Range, die sich bereits für
die deutschen Jahrgangsmeister-
schaften qualifiziert haben.

Knapp 1200 Schwimmer be-
völkern seit gestern das Stadion-
bad in Hannover. Da mit 4589
Meldungen ein neuer Rekord
aufgestellt wurde, erwarten die
Teilnehmer drei sehr lange Wett-
kampftage. Mit Fuhrmann im
Mehrkampf und Range über die
Bruststrecken sind bereits zwei
Wasporaner sicher für die deut-

schen Jahrgangsmeisterschaften
im Juni qualifiziert. Weitere sind
momentan noch knapp unter den
40 besten in ganz Deutschland
beziehungsweise knapp dahinter
platziert, so dass es um die weite-
ren Startplätze noch spannend
bleibt.

Neben Range, die im Jahrgang
1999 über die Bruststrecken in
den Kampf um die norddeut-
schen Medaillen eingreifen
möchte, hofft auch Marcel Jerzyk
nach nicht optimal gelaufenen
Deutschen Meisterschaften auf
eineMedaille in der offenenKlas-
se über 400 m Freistil. Neben
Fuhrmann im „schwimmeri-
schen Mehrkampf “ des Jahr-
gangs 2001, haben sich gleich drei
Wasporaner für den Jugend-
mehrkampf des Jahrgangs 2002

qualifiziert: Für Julia Sophie
Steinmetz, Fynn Kunze und Jarik
Strelow ist es der erste Start bei so
einer großen Meisterschaft. Auch
bei den älteren sind mit Clara
Kamper, Alke Heise, Lena Blum
und Sebastian Kamlot einige
Schwimmer erstmalig mit Ein-
zelstarts auf norddeutscher Ebe-
ne dabei.

Als „Wiederholungstäter“ qua-
lifiziert haben sich neben den be-
reits genannten Annika Teuber,
Beret Höpfner, Rico Paul und Sö-
ren Beuermann. Neben guten
Zeiten und Platzierungen im
Mittelfeld sind hier vielleicht
auch Überraschungen möglich.
Neben den Einzelrennen werden
die Aktiven der Waspo 08 noch
über vier Staffeln ins Rennen ge-
hen. acs/bam

Schwimmen: Waspo 08 will bei „Norddeutschen“ vorn mitschwimmen

Steigt in Hannover als Medaillenhoffnung ins Becken: Waspo-Athlet Kevin Fuhrmann. Pförtner

Dance-Company
zur „Norddeutschen“
Göttingen. nach der erfolgrei-
chen Qualifikation für die nord-
deutschen Meisterschaften im
Video-Clip-Dancing startet die
Göttinger Dance-Company mit
drei Formationen am 1. Juni
in Hameln. Die kids Formati-
on „so easy“, die Juniorenfor-
mation „Was Cooles“ und die
Jugendformation „ yes I am“.
Im Vorfeld der Meisterschaft
überzeugten die Formationen
mit Ihren Choreografien. auf-
grund der gezeigten Leistun-
gen bestehen gute Chancen,
sich mit guten Platzierungen
für weitere Meisterschaften zu
empfehlen. oh

Tanzen

Kolle holt
viermal Silber

Göttingen. Als vierfacher Vi-
zemeister ist Francesco Kolle
von den 27. Internationalen
Deutschen Meisterschaften
der Behinderten in Berlin zu-
rückgekehrt. Der Schwimmer
des ASC 46 startete erstmals
altersbe-
dingt in der
offenen
Wertung.
Jahrgangs-
unabhän-
gig wurde
er in seiner
Startklasse
AB gewer-
tet und
schwamm dort zu beachtli-
chen Podiumsplatzierungen.

Der 18-JährigewurdeDeut-
scher Vizemeister über 100 m
Freistil, 200 m Freistil und
400 m Freistil. Den 3. Rang
sicherte er sich über 200 m
Lagen. Des Weiteren
schwamm er über 50m Frei-
stil (Vierter) und 800 m Frei-
stil (Zehnter) in die Top-Ten.
Mit der niedersächsischen
Auswahlmannschaft holte er
Silber in der 4x50m-Freistil-
staffel, den sie sich wegen
Punktgleichheit mit der
Mannschaft aus Leverkusen
teilten, und zu Bronzemit der
4x100m-Lagenstaffel. oh

Behindertensport

F. Kolle

Sie sparen:

5.495,–
€

Abbildung zeigt Sondermodell · Fahrzeug aus Kurzzulassung · inkl. Überführung · Solange Vorrat reicht!
Gesamtverbrauch (l/100km) kombiniert: 6,8 l, innerorts: 9,1 l, außerorts: 5,5 l; CO2-Emissionen: 159 g/km
(Werte nach EU-Normmessverfahren).

• Klimaanlage • Tagfahrlicht • Zentralverriegelung mit Funk-Fernbedienung
• elektr. Fensterheber vorn • ESP • elektrisch einstell- und beheizbare Außenspiegel
• Radio/CD mit Bluetooth • Komfortblinker

Hermann GmbH
Robert-Bosch-Straße 5 · 37154 Northeim
Tel. (0 55 51) 97 47-0
www.autohaus-hermann.de

11.990,–
Hermann-Preis inkl. Überführung
Listenpreis inkl. Überführung: 17.485,– €

MÉGANE AUTHENTIQUE
5-TÜRER 1.6 16V 100 PS

Heartbreaker –
Den will ich!

Robert Bosch Straße 5
37154 Northeim
Tel. (0 55 51) 97 47-0

www autohaus-hermann de

Hermann GmbH ∙ Hans-Böckler-Straße 24 ∙ 37079 Göttingen
Telefon 05 51-3 05 60 30 ∙www.autohaus-hermann.de

40998601_13060100700001813

19REGIONALER SPORTSONNABEND, 1. JUNI 2013


